
Wirtschaftliche  
Landesverteidigung
Darum geht’s!  

• außereuropäische Abhängigkeiten reduzieren

• Lieferketten sicherstellen bzw. Lieferdiversität erhöhen

• nationale wirtschaftliche und technologische  
Resilienz stärken

• Versorgung der Bevölkerung mit  
lebensnotwendigen Gütern sichern

• Währungsstabilität gewährleisten

• Arbeitsplätze sichern und Arbeitsmarkt stabilisieren

• sozialen Frieden und Zusammenhalt sicherstellen

Konkrete Aufgaben

• Funktionieren des Außenhandels sichern

• Roh- und Grundstoffversorgung sichern

• Bargeldversorgung sicherstellen

• Energieversorgung gewährleisten

• Treibstoffversorgung sichern

• Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung gewährleisten 

• rechtzeitige Beschaffung und gesicherte  
Bereitstellung von Gütern und Daten 

• bauwirtschaftliche Erfordernisse bewerten 

• Maßnahmen gegen die Folgen des Klimawandels setzen
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Umfassende 
Landes­
verteidigung
geht uns alle an.

Zivile  
Landesverteidigung
Darum geht’s!  

• öffentliche Ordnung und Sicherheit aufrechterhalten

• Strategie zur Bewältigung von Migrations- und  
Fluchtbewegungen entwickeln und umsetzen

• rechtsstaatlich-demokratische Verfassungsordnung 
schützen 

• Zivil- und Objektschutz

• staatliches Krisen- und Katastrophenschutzmanagement

• Warn- und Alarmdienst

• Selbstschutzmaßnahmen der Bevölkerung fördern  

• Strahlenschutz und Schutzraumbauten

Konkrete Aufgaben

• Stabilität und Ordnung aufrechterhalten

• Funktionsfähigkeit der staatlichen Organe sichern

• Gesetzgebung absichern und gewährleisten

• Bevölkerung in Erster Hilfe und im Brandschutz  
ausbilden

• Information und Kommunikation (TV, Radio, Internet, 
Telefon, Soziale Medien etc.) sicherstellen

• Einsatz- und Krisenstäbe sowie Bezirkskoordinations- 
ausschüsse führen

• Funktionsfähigkeit der Verwaltung und  
Gerichtsbarkeit sichern

Demokratische Grund­  
und Freiheitsrechte, Bürger­
rechte, ideelle Werte, Stolz, 
zeitgemäßer Patriotismus

Abhaltewirkung – 
Bevölkerung und 
Soldaten gemeinsam

Einsatzvorsorge, 
Selbstschutz,  
Warn­Alarmdienst

Schutz bzw.  
Verteidigung  
der Grenzen

Die Umfassende  
Landesverteidigung 
stärkt Österreichs  

Resilienz

Autarkie,  
Souveränität 
und Solidarität

Güter­, 
Energie­ und 
Bargeldver­
sorgung
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verteidigungspolitik.at

Die Verteidigung Österreichs und  
der Schutz der Bevölkerung sind weit  
mehr als rein militärische Aufgaben.  

Sie gehen uns alle an. 

Aktiver Beitrag zur 
Sicherheitspolitik
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Geistige  
Landesverteidigung
Darum geht’s! 

• ideelle Voraussetzungen für Landesverteidigung schaffen

• Beitrag zum demokratischen Grundkonsens leisten

• Wehrhaftigkeit und Verteidigungsbereitschaft verankern

• Bereitschaft zur Sicherung der staatlich- 
gesellschaftlichen Lebensgrundlagen fördern

• über Aufgaben in den Bereichen der Umfassenden 
Landesverteidigung informieren

• Bewusstsein für Leistungen, Besonderheiten und 
Lebensqualität Österreichs schaffen 

Militärische 
Landesverteidigung
Darum geht’s! 

• einsatzfähige und verteidigungsbereite Streitkräfte 
bereithalten 

• in Friedenszeiten: Eventualfallplanung, Vorbereitung 
und Training 

• im Krisenfall: Unterstützung der zuständigen  
staatlichen Strukturen

• im Neutralitätsfall: Sicherung der Grenzen und  
des Luftraumes

• im Verteidigungsfall: Österreich gegen jeden  
Angriff militärisch verteidigen und seine Bevölkerung 
schützen

Konkrete Aufgaben

• Verständnis für aktive Neutralitätspolitik  
und europäische Solidarität schaffen 

• gemeinsame Wehrbereitschaft für  
Bedrohungen unterstützen

• Wertefundament für gesellschaftlichen  
Zusammenhalt stärken

• Bewusstsein für demokratiegefährdende  
Entwicklungen sensibilisieren

• Vertrauen in die unabhängige Strafverfolgung  
und den Rechtsstaat sichern 

• Geistige Landesverteidigung als Beitrag zur  
Widerstandsfähigkeit und bestmöglichen  
Handlungsfähigkeit der Republik verstehen

Konkrete Aufgaben

• Selbstbehauptungswillen der gesamten Bevölkerung 
fördern (Stärkung der Miliz)

• Quantität von Personal und Material in  
ausreichender Qualität sichern

• Österreichisches Bundesheer und Bevölkerung  
verbinden

• glaubwürdige Abhaltestrategie umsetzen

• Angriffe von außen (auch hybride Attacken  
und Cyberangriffe) abwehren

• strategische Handlungsreserve der Republik bilden

• effektive Verteidigung gewährleisten

Umfassende  
Landesverteidigung
Die Umfassende Landesverteidigung ist seit 1975 in der Bun-
desverfassung verankert. Sie ist die Summe aller militärischen 
und vor allem zivilen Vorsorgemaßnahmen, um die komplexen 
Herausforderungen für Österreichs Sicherheit gemeinsam als 
Gesellschaft bewältigen zu können. Sie umfasst die Geistige, 
Zivile, Wirtschaftliche und Militärische Landesverteidigung. 
Gemeinsam und vorausschauend erreichen wir somit mehr für 
unsere Sicherheit und Resilienz.

Österreichs Ziele für mehr Sicherheit
Als eine staatliche Kernaufgabe ist die Umfassende Landes-
verteidigung in der europäischen Dimension der Außen- und 
Sicherheits- bzw. Verteidigungspolitik eingebettet. Somit trägt 
Österreich zu folgenden Punkten bei:

• österreichische Bevölkerung im Sinne eines umfassenden 
Sicherheitsverständnisses schützen

• Beitrag zur Gewährleistung von Sicherheit und  
Stabilität in der EU nach innen und außen

• Leistung von Beiträgen zu Frieden und Sicherheit

• Souveränität, territoriale Integrität und Handlungsfreiheit 
gewährleisten

Teilbereiche der  
Umfassenden Landesverteidigung 

Wann welcher Bereich der  
ULV besonders wichtig ist

Krisenfall: Bei internationalen Spannungen und drohender 
Konfliktgefahr in mittelbarer oder unmittelbarer Nachbarschaft 
zu Österreich liegt der Fokus auf Maßnahmen der Wirtschaft-
lichen Landesverteidigung.

Neutralitätsfall: Bei einer kriegerischen Auseinandersetzung 
in der Nachbarschaft stehen Maßnahmen zum Schutz der 
Zivilbevölkerung und staatlicher Einrichtungen im Mittelpunkt. 
Zusätzlich zur Zivilen Landesverteidigung wird das Bundesheer 
mobilisiert. 

Verteidigungsfall: Bei einem Angriff auf Österreich liegt der 
Fokus klar auf der Militärischen Landesverteidigung mit dem 
Österreichischen Bundesheer. 

Die Geistige Landesverteidigung schafft für alle drei Fälle 
bereits in Friedenszeiten die nötigen ideellen Voraussetzun-
gen. Der Wandel der Zeit und die vielfältigen neuen Heraus-
forderungen bedürfen einer dynamischen Wahrnehmung der 
Aufgaben.

Umfassende  
Landesverteidigung

Geistige Landesverteidigung
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Verteidigung der  
Souveränität

Schutz kritischer  
Infrastruktur

Umwelt 
Klimaschutz

Lieferketten

Kriminalität

Cyber Sicherheit

Funktionsfähigkeit  
der Behörden

Versorgungs - 
sicherheit

Integration  
Migration

Gesundheit

Soziale Sicherheit

Die Umfassende Landesverteidigung ist eine gesamt staatliche 
und gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Die Koordinierung ob-
liegt dem Bundeskanzleramt. Als Querschnittsthema gliedert 

sie sich in folgende vier Teilbereiche:
Geistige Landesverteidigung 

Maßnahmen zur Förderung und Erhaltung des  
Verständnisses für die Umfassende Landesverteidigung

Zivile Landesverteidigung 
Schutz der Bevölkerung und Absicherung der  
Funktionsfähigkeit staatlicher Einrichtungen

Wirtschaftliche Landesverteidigung 
Erhalt der Leistungsfähigkeit und  

Vermeidung von Störungen der Wirtschaft
Militärische Landesverteidigung 

Verteidigung der Souveränität und Schutz der Neutralität
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